
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.10.2022 (23:55) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse

TTSB Aistaig : TSV Endingen 
Samstag, 22.10.2022, 20:00 Uhr

9:3 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse für den TTSB 
Aistaig

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TTSB Aistaig, als Frank Haffner
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Endingen perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Hauser und Müller, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Einen Sieg holten Hauser / Müller bei ihrem 3:1 gegen Mössmer /
Schleg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei der
Vier-Satz-Niederlage gegen Bechtold / Carfi hatten Haffner / Ostertag nur im ersten Satz eine
Chance. Loritz / Weymann gelang es, Engelhardt / Fleitling im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Steffen Hauser wehrte eine 1:0 Satzführung von Christoph
Mössmer ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Frank Müller kam mit der
Spielweise von Stefan Bechtold am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Auf dem falschen Fuß erwischte Frank Haffner seinen
Gegner Sandro Carfi beim überzeugenden 3:0-Triumph. Da gab es nichts zu rütteln. Wenige
Chancen hatte derweil Matthias Loritz beim 9:11, 10:12, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Ralf
Schleg. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Alexander Fleitling zeigte Manfred Ostertag seinem
Gegner die Grenzen auf. Hierbei überließ Ostertag seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. 2:3 endete das Einzel zwischen Meik Weymann und Rainer Engelhardt aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des TTSB Aistaig und des TSV Endingen in die Box. Auf dem falschen
Fuß erwischte Steffen Hauser seinen Gegner Stefan Bechtold beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Frank Müller und Christoph Mössmer
entschieden, das Frank Müller letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Müller endete.
Frank Haffner machte mit Ralf Schleg beim 14:12, 11:4, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTSB Aistaig nun einen Saison-Sieg, 3 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TSV Endingen nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Nusplingen III (TTSB Aistaig) bzw. gegen den TTC
Vöhringen II (TSV Endingen).

 Statistik:
 TTSB Aistaig

Doppel: Hauser / Müller 1:0, Haffner / Ostertag 0:1, Loritz / Weymann 1:0 
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Einzel: S. Hauser 2:0, F. Müller 2:0, F. Haffner 2:0, M. Loritz 0:1, M. Ostertag 1:0, M. Weymann 0:1 
 TSV Endingen

Doppel: Bechtold / Carfi 1:0, Mössmer / Schleg 0:1, Engelhardt / Fleitling 0:1 
Einzel: S. Bechtold 0:2, C. Mössmer 0:2, R. Schleg 1:1, S. Carfi 0:1, R. Engelhardt 1:0, A. Fleitling 0:
1


